
Gegründet 1866.

»«. Jahrgang.

Dieser Weihnachts-Ver-
ka»s von Seide, Sam- '
«et nvd Kleiderwaaren
wird manches Geschenke

Problem lösen.
Di« Werlhe diese» Verkaufe» sind po-

Ptiv erstaunlich. Der größte Ankauf
Seide, der je nach Scranton ge-

bracht, ist für diese sensationellen Preise
verantwortlich. Die Auswahl von Ge-
weben. Mustern und Schaltirungen ist
unbegrenzt. Seide, Sammet und Wolle
«leidersabrikate, die gefällige Geschenke
machen von einem Mann an feine Mut-
ter, Gattin, Schwester oder Tochter,

oder die eine Frau sich selbst ankausen
kann. Die Werthe sprechen sür sich

. selbst. '
Die t 3 und t» Sl> Seide 40 Zoll

schwarze und farbige Crepe Meieor»
und Charmeuse« zwei prächtige fash-
ionable Seldesabrikate, t 1.95.

«I Messaline Seide 36 Zoll breit
und gezeigt in schwarz und 2b verschie-
denen Schaltirungen. Eine prächtige
Oualiläl. K 4 Cenl«.

tl.so farbiger Sammet 36 Zoll
bre» und gezeigt in wenigsten« zwanzig
verschiedenen Schaltirungen, SS Cenl«.

<3 und »3,S«> Seide Prachlvolle
neue Moire« und sancy Brocade«?in
all den leitenden schaltirungen, »1 44.

»2.50 Crepe Tasseta Seide Sine
neue 3K Zoll Seide von vorzüglichem
Gewicht und Qualität. Alle .verlang-
ten" Schaltirungen, tI.7S.

tl.vo schwarze Fabrikate - S 0 Zoll
schwarze Wolle Granite Clolh und Cre>
pe Granite«, 74 Cent«.

»2 schwarze Fadrikate-54 Zoll^ganz
bardine«, sehr stilisch, tzl,SB.

7bc Serge und Diagonal«-SV Zoll
breit und gezeigt in schwarz und einer

reichen Auswahl von neuen. Schattir-
ungen, SS Cent».

»1 und N.2S SuitingS-Fancy sar-
bige PrunellaS und Wolle und Mohair
Crepes, sehr sesch sür Winlergedrauch,
69 Cents.

tI.2S ganz Wolle Serge S 4 Zoll
breit, schwarz und starben, geschwammt,
geschrunken und flecken-sicher. Cin sehr
populäre« Fabrikat sür Kleider und
Anzüge, 88 Cent«.,

UeVmllme
ISI 127 Vzomlii« Avenue.

Deutsche

TchSn Färberei,
327 N. Washington A»r.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

führt. Oem Reinigen und Plilttei
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar

bett abgeiolt und abgeliesert.
Gro. W. Schmidt, Eigenth

Lorenz St Dörfam,
Deutsche Npotheke,

Ucke Washington Ave. und Linden Sk
«erant»», V«.

Ludwig T. Stipp,
Taute attor »nd Baumeister,

Veople« Bank Gebäude,

»tsenhast »od »iinktltch a»«gefiihi>.

Ehe Zkerners
(Deutsch«« Blamenqeschäfi)

«ene »ddreffe: «lZ Linden e>r,»e.
»-«»«l»Iephone. Scranton, Pa.

Schnlthei«, Klortst.^
A. Conrad S- Sohn.

UUgemelne

Berficheruug.
A»I Wyoming Avenue.

Scranton. Pa.

Gebrüder Schneider,
»»» Metak - Arbeiter,

»»I »»« »»» ««»»» >»»»<

t, vese», Stech - IN» »tse»«-aro>,
M, ««>,,1, ,»d I»» nch

Scranton MockenblAtt.
Scranton» H>a., Donnerstag, den lv. Dezember ISI«.

«tl?e«»varr» »taebrt»t«o.
Da« Glen Summll Hotel oben

auf dem Gebirge soll adgelragen wer-
ben und e« verlautet, daß ein Pic Nic
l Platz dort hergerichlet werden soll.

Mary, die 3jährige Tochler de«
Michael Zada von Holland StrWy>
trug am Donnerstag lödtliche Brand-
wunden davon, al« sie einem brennen-
den «ehrichthaufeu zu nahe gerteth.

John Coli von hier, Vormann
der Magnesia Caoering Kompanie, wur-
de am Donnerst» zu Hazletan schlimm
verletzt, al« er während der Ardeit 4<Z
Fuß herabstürzte; er erlitt einen Schä-
beldruch und andere geftthrliche Ver-

? Aus die Anklage, die Erste Ratio-
»al Bank von Raniicoke in den letzten
zwöls Jahren um 523.0u0 destohlen zu
haben, wurde der 37 Jahre alle Ge-
hilskassirer John E. Reese am Montag
Rachmittag verhaftet und nach einem
Verhör in Ermangelung von tztS.vt«
Bürgschaft dem Gesängniß überwiesen.
Reese gestand sein Vergehen ein.

VittSton.

E« Ist angeregt worden, daß Pitt«-
ton die verschiedenen umliegenden Ort-
schaften Hpnektirt und zu einer Groß-
stadt gemvcht'wird.

Fräulein Frieda Wei«kerger von
HugheStown und Lee E. McClintock
von Scranton wurden am Donnerstag
Vormittag durch Pastor Kraus zu ei-
nem Ehepaar eingesegnet.

Frau Margaret Wagner ist am
Donnerstag in ihrer Wohnung an Cor-
nelia Straße gestorben; sie wird von
dem Sohn Peter und der Tochter Anna
überlebt. Die Beisetzung erfolgte am
Samstag Nachmittag im PillSton Fried-
hos.

Stadtratb.

Direktor Bourke vom städtischen Vor-

am Freitag eine vergleichende Zusam-
meiistellung vor,.um zu zeigen, ob die
Etadlirung de« Vepartement« der Stadt
Geld erspart oder nicht. Der Bericht
zeigt, daß da« Department augen-

durchschnitilich dazu sahen? daß die
Stadt zum billigsten Preise die Sachen
erhielt.

erlangen können.^
Für'S Rothe Kreuz.

Amllich wurde in der Bunde«haupt-

Noth gerathenen Personen in Europa
al« Fracht bei Vorausbezahlung der
Transportkosten an da« amerikanische
Rothe Kreuz, Bush Terminal, 3g.

Straße und Zweite Ave., Süd Brook-
lyn, N. I, zu schicken sind. Die Ge>
sillschast zde« Rothen Kreuze« giebt fer-ner bekannt, daß sie auch Gaben an-
nimmt, die für «ine speziell namhastgt-nimml, dje silr «int spe,itl! namhaft g>
machtt Ktltg slthrcnde Nation dkstimm»
sind.

tänn geheilt wer-

Vom Kriegsschauplatz.
Serben dollstanilg »iedergerangen.
London. 2. Dez. Der Korrespondent

de» Reuter-Bureau« meldet au« Sofia,
Bulgarien, heute solgende«:

.Hier eingetroffene Berichte deuten
daraufhin, daß die Lage in Serbien
sehr 'ritisch ist. Die serbische Armee ist
au« Belgrad zurückgezogen und die tele-
graphische Verbindung zwischen Belgrad
und Risch, der gegenwärtigen Lande«-

Oesterreich» machen «»«sali au» Prze-
mh«l.

Wien, 2 Dez., über Amsterdam und

London. Der österreichische General-
slad machte heute bekannt, daß die
Oesterreicher einen erfolgreichen Aus-
fall au» Przemysl machlen. Die Be-
kanntmachung lautet!

.Die österreichische Besatzung von
Przemysl machte einen ersolgreichen
Aussall und mehrere Gegenangriffe, die
den Vormarsch der Russen zum Hallen
brachlen. In den Karpalben werden
die Kämpse, ohne deslimmle Resullale
erzielt zu haben, fortgesetzt. Beobach
ter in Zeppelin Luftschiffen melden, daß
die Russen sich an verschiedenen Punk-
ten auf dem Rückzüge befinden."

Berlin, 2. Dez. Gras Helmulh von
Moltke, der Chef de« deutschen Ge-

au« der .Gesangenschaft", in die die
anglo.französische Presse ihn geschickt,
an die Front zurückgekehrt.

Berlin, 2. Dez., drahllo« über Von-
don. Gestern Abend wurde hier der
folgende amlliche Kriegsbericht bekannt
gegeben :

»In den Kämpfen nahe Lodz halten

den Rücken^der russischen Streitkiäfte
wurden von numerilch überlegenen

russischen Truppen angegrissen.
.Die Deutschen hielten sich in einem

dreitägigen "Kamps vortressiich, durch,
brachen den russischen Ring, machten
12,0x> Gefangene und erdeuteten 2S

Geschütze. Die Deutschen büßten eine
Kanone ein. Ihre Verluste an Mau»
schaften waren nicht unbedeutend.

.Konslantinopel meldet, daß die tür-

kischen Truppen bi« aus sech« Meilen
von Batum vorgedrungen sind. Noch
einmal wurde gestern da« Gerücht, daß
sie sich von Erzerum zurückgezogen ha-
den, dementirt."

Berlin. 2. Dez., drahtlos nach Von,
do». Das deutsche Kriegsdureau ver-
öfftnllichie heute Mittag folgenden Be,
richt:

.Inten Schlachten bei Wloclawek,

der ln« zum l. Dezember Über »u.txxi
unverwundete Russen gesangen genom-
men."

Vondon. 3. Dez. Belgrad ist ge-
fallen. Nachdem die Stadl seit dem
Beginne des Krieges mit zeitweiser Un-
terbrechung einem heftigen Bombarde-
ment durch die Oesterreicher von der
z?zenüber>«:zii,den «-ei>e der Donau
au« autgesetzl dar, konnte die Besetzung
derstldtn durch die Truppen der Doppel-
Monarchie nur noch einesjrage der
sein, und gestern konnte General Frank,
der Führer de» fünften österreichischen
Armeekorps, dem Kaiser Franz Joseph
die freudige Mittheilung machen, daß
die Stadt gefallen sei.

Die Depesche lautete: »Am Tage
der KK. Wiederkehr de« Regterungsan-
lrittes Eurer Majestät darf ich melden,
daß Belgrad heute durch da« S. Armee-
korps besetzt worden ist."
»riei«kre»it'lS,»<age i» deutsche» «leich«-

BerNn, 3. Dez. In seiner gestrigen
Sitzung nahm der deutsche Reichstag
die neue KriegSkredit-Vorlage sür die
Summe von b,(xx»,<xil>,tx)» Mark,
tti,2SO,(X)»,<XX>), mit allen gegen eine
Stimme an. Dagegen stimmte nur der

Sozialdemokrat Lledknechl. Die den
Mitgliedern de» Bunde«rath«zur Ver-

(Fortsetzung aus 4. Veite.)

v»» »er E»»s«ite.
Der Polizist Arthur L. Dodendorf

wurde gestern verhastet, well er angeb-
lich seine Galtin lennie nicht unter-
hält; er stellte »2<Xl Bürgschaft für ein
gerichtliche» Erscheinen.

Frau Sophia Staub von Süd

Webster Avenue. 71 Jahre alt, ist^am
Hill Friedhof statt.

nichl von den Kerlen aufgefunden.

Patrick Calpin von River Straße,
ein Fuhrmann der People« Kohlen Com-

wurde, al« ein Straßenbahnwagen sei-
nen Wagen traf und er zur Erde ge-
schleudert wurde, strengte am Montag
line Klage sür ib,lXN> Entschädigung

an?
grau Philippina Sossong von Maple

Straße, 68 Jahre alt, ist am Sonntag

durch den Tod abberufen worden ; fii
nen überlebt. Die Beisetzung erfolgte
gestern nach einem Trauerdienst in der
St. Marien Kirche, im Friedhos der

Die Ritter von St. George der St.

-für da« kommende Jahr: Geistlicher
Beirath. Psarrer Peter C. Christ; Prä
sident, Edward Reureiter; Vize Präsi
dent, Daniel Hopkins; Sekretär und
Schatzmeister, John Lon«dors; Reco»

Michael Rudebach; P. I
Schneider, Aldert Herbster und John

Eiden ; Delegalen zur Eouity stödera>
tion, John F. Haye« und Melchior
Kühner.

Frau Maria Kuschka von der Dia-
mond Flat«, 37 Jahre alt. ist Donner«
lag im Staat Hospilal gestorben.

Al« Thomas Harri« von Brick
Avenue am Dienstag Nacht von der

besinnungslos geschlagen und dann um
t 3 50 beraubt.

Frau Sophia Löwlnstein, welche

stordene wird von süns Töchtern und
zwei Söhnen überlebt. Die Beisetzung

findet heute Nachmittag im Vunmvre
Friedhof statt.

tödlit. Die Verunglückten sind : Tho-
mas Thomas von Nord Broinley Ave

Strohe, Anthony Gradiuian« von
Thackeiy Straße, William Dalukoni«
von Albright Avenue und Grvve Slra-

Road, uns Andrew Pepper von Mounl
Vernon Straße. Obschon da« Gesetz
vorschre! daß nur zehn Männer sich
aus dem befinden dürfen,
sollen sich vierzehn auf dem belreffenden
befunden haben, einer von welchen da«
Dynamit trug, das mil so verderblichem
Resultat losging; der einzige, welcher
entkam, ist Mailin BolinSkt von Nord
Sumner < v:nu«. Bo i i«kl klammerte
sich nach der Explosion an dem Hebe-
apparal sest, während der Fußboden
desselben zertrümmert wurde und die
anderen dann S<X) Fuß den Schacht

stattfand, sondern wahr-
scheinlich der fehlerhafte Hedeapparat zu-
sammenfiel und so da» Unglück oerur-

Nach einer bei d» .Erntral New»"
au» Rom in London eingetrofsenen De-
pesche ist «ardmal A«gelo Di Pielro,
der Dekan de« »Heiligen College" ge-
storben. Der Verstorbene war am 2«.

Mai im Jahre >B2B geboren und be-

kleidete die Stelle eine« päpstlichen Nuu-
tiu« in Madrid im Jahre l«87. Zum
Kardinal wurde er im Jahre IB3S er-

A«« de« «b«r«n übalr.
(Archbald Korrespondenz.)
Dr. John I. Price von Oly-

phant und sein Vjähriger Sohn Char-
te«. welch' letzlerer vor lahreSsrist von
einem Peck Lumder Com-
panie üdersahren und bö« verletzt wur-
de, strenglen am Freitag gegen die Com-
panie eine Klage sür tzlv.lXXl Entschä-digung an.

Auf den Verdacht hin, am Dien«
tag Abend zuvor den Camilla Napetti

den, wurde am Samstag Martin Pto-
nick von lessup oerhastet. Er bestreitet
die That, doch schenken ihm die Behör-
daß er der Thäter ist.

Rickolau« Pastolica, welcher am
Abend zuvor dem Fred. Eolajway eine

lojway späler im Mid-Valley Hospilal
erlag, ist am Donnerstag in Cardon-
dale erwischt worden. Pastolica be-
hauplet, daß er in Seibstoerlhetdigung
handelte, denn Colajway soll zuerst el-

lödtliche Verletzung zusügte. Pastolica
wurde nach einem Verhör ohne Zulas-sung von Vürgschast dem Gesängniß
llberlMdt.

der Spezialbeamte Stev!»
Regina von Dickson City früh am SoiW
tag Morgen einen Mann verhaftDwollte, wurde er von vier Kerlen angW
griffen und recht bö» verletzt. Man biH
sUrchtete einen Schädelbruch, auch hat
er drei gebrochene Rippen, verrenkte

und Schrammen. Seine vier angeb-
lichen Angreiser. David Sado, Juliu»
Sab», Frank Howarlh und Alexander

Uchem Zustand nach dem Mid-Vallch

(Earbondale Correspondenz.)

Jyseph. der jugendliche Sohn der
Eheleute Theodor Auqustein von Fair

St. Rose Friedhos beige

die jung« Dame eine gute Äufrllltelung

erhielt. Da« Motorcycle wuri e voll-
ständig zeriiümmert und da« Antonio,
dil im Betrag oon NU« beschädigt.

Ihre Erfahrung. »Seit mehreren
Jahren", schreibt Frau P. H Funk von
HlUSboro, Kansas, .war ich mit einem

?mmer wieder zurück. Jah-
ren begann ich Ihren Atpenkriluter zu
nehmen, und es that, was die Aerzte
nicht thun konnten. Es heilte mich, und
seither bin ich auch immer gesund ge-
wesen."

Form'« Älpenkräuler ist keine Apo
theler-Medizin, sondern ein einlaches
Kräuter - Heilmittel, welche« seil Uder
hundert Jahren mil dem hervorragend-
sten Erfolg als ein Heilmittel für da«
Blut und die Konstitution gebraucht
wurde. Spezial-Agentrn liefern e« dem
Publikum, oder man beziehe e« direkt
von dei^HerstcUern: Dr. Peter Fahr-
ney ck Son« Co., IS-LS So. Hoyne
Avenue, Chicago, Jll.

Form's Alpenkräuter Blutbeleberistzu haben bei Henry Walter, IMl Cedar
Avenue.

Wavne «tonnt«.
HonrSdal«.?Psarrer John W, Bal-

ta, seit den letzlen vier lahren dir
Seelsorger der hiesigen St. Marien
Magdalena Gemelnde, ist am Montag
Nachmittag im Staat Hospital zu
Scranton, eine Stunde nach seiner Aus-
nahme, gestorben. Psarrer Balta war
in«wem sehr geschwächten Zustand, al«
er eintraf, und wurde beständig schwach,
er, bis der Tod eintrat. Die Beisetzung
findet heute Vormittag statt.

nicht« al« ein aufgewärmt» Bericht au»
dem Beginne d«« Kriege« ist, besagt,
daß jetzt sämmtliche Balkanstaaten end-
lich zum aktioe« Eingreifen in de» Srteg
aus der Seite der Verbündeten fettig
sind. Die englischen, franzöfifchen und
russischen Gesandten die« fettig gebracht
hadc». Man erwartet, sagt »er famose
Berichterstatter, daß Griechenland sich
zuerst auf die Seile Serbien« stellen
werde.

Hyde Vir? Xottzea.
Peter Spiffo von Jackson Straße

benachrichtigte am Montag die Polizei,
daß am Sonntag ein Dieb In seine
Wohnung drang und N5» stahl, die
sich in seiner Hosenlasche befanden.

Der Bergmann Joseph Peffer
von JachigHStraße. dem am Mittwoch
zuvor in ver Hyde Park Zeche durch
eiue Pulverexplosion Brandwunden zu-
gefügt wurden, ist denselben am Dien«,
tag erlegen.

Ein Gedäude de« Dominick Ga-

durch einen Brands geschädigt.
Die oben wohnenden Minyer mußtenau« dem Gebäude fliehen.'

Der 24alte Charle»Quinn

Bürgschaft dem GefängMß übersandt,
als Verführer der 18 Jahre alten Edith
Hooper von Zehnter Avenue.

Savarriv Ferrarrv von Meridian
Straße, welcher sich in gravirender Wei-
se an der lb Jahre allen Tvchler de»
Chichanzv Charlo verging, wurde am
Donnerstag Abend ohne Zulassung von
Bürgschaft dem Countygesängniß über-
sandt.

John Paraston von Scranton
Straße, welcher die lS Jahre alte Paza
Daban von der gleiche» Straße verführt
haben soll, wurde am Monlag nach ei-

Bürgjchasl dem Gesängniß übersandt.
Drei junge Kerle überfielen früh

vm Samstag Morgen a» Neunter
Ätraße den Daniel Donahoe von West
Linden Straße und beraubten ihn um
tl 20, Uhrengehänge und Handschuhe,

Minuten später wurde Anthony

wahrscheinlich von den gleichen Kerlen
nahe der Stelle de» ersten UebersallS-
salle« um 529 erleichtert.

Der 24 Jahre alte Victor VaSko

lag ohne Zulassung von Bürgschaft dem
Gesängniß übersandl. VaSko und da«
Mädchen wolllen einander heiralhen,
da es ader unter dem gesetzlichen Alter

Tahlor.?Der 49 Jahre alte George

lo«. Der Wirth Julius MiluSki

Jahre alle Martin Ma<

Mike Kaminl«ki, letzten

schlag» bekannt, von Richter
Edward« zu mcht mehr wie zwölf noch
weniger wie flins Jahren dem Zucht-
hau« Überwiesen. Beide Männer wohn-
ten einer Hoch;c>> bei, geriethen in ei-
nen Streit und die Folge war die lödt-
liche Verletzung von Uhren.

Bezahlt prompt.

In deulschen Ztilunaen wird amtlich
milgetheilt, daß dle»Deutsche Militär
Unfall- und VebtN«versicherung«.Gesell-

schasl" seit dem lb. August die riesige
Summe von t3,7bv,(XXl an Ueberblie-
bene von im Kriege gefallenen Offizie-

ren und Soldaten «»«bezahlt hat. Vom
ib. Oktober bi« zum 11. November
wurden >I,S«3,2SV und an einem ein-

ausbezahlt. Während der letzten
Woche wurden durchschnittlich Z75,(!00

Dr. Albert Charle» Peale, der
bekannte Geologe, ist in Philadelphia
gestorben.

Eine Firma in South Bend,
Ind., hat von der französischen und der
britischen Regierung den Auftrag zur
Lieferung von dreitausend Schlitten er-
hallen, die bei dem Winlerseldzug zur
Beförderung von Kriegsmaterial be-
nutzt werden sollen.

LskdMoä ISKK

Stummer S«.

Dr. Friedrich W. L>»ie,
Deutscher Ar,t,

3IS Jefserson Avenue, nah« LW»«M.

Dr. Joseph A. Wazier,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Lind» G».
Alte« Telephon.

Sprechstunde», S-tv vormittag,
Nachmittag«; k?B »dend«.

Dr. LÄmouä Donvö?»,
Zahnarzt,

SI2 People«' Bank GebOude, WashdG,
ton Ave. und Sprue« Sira?.

s« «lrd deutsch gesprochen.

Dr. C. C. Laubach,
Zahnarzt.

Dimt Bank Gebäud«, Eck«
Avenue und Sprue« Stra?.

Denisch gesprochen.

Wm. Troste» Söhn«,
Deutsche Metzger,

lIIS Jackson Straße,

den!» alle Lorten setlche« »st? »»guick»lt««Ketsch, «auchfieisch «.I».

Lmschel Wang Co.

Pasttukisitttk Milch und Rahm,

Veter StipV,
Baumeister «ud Contraktor,

Zffie«, 827 «. Washington »»«««,

Pa.
" ndrinnkrii ,u Na» »G,

««ML« LKOB.
»Der moderne Laden.'

Unsere Herbst ausstellung von
Wolle, geprüften Kleidern für
Männer und Knaben ist fuperd.
Machet «in« Inspektion. Nie-
drige Preise.

«10. SIS. Gl«. «2«.

Hüte, Schuhe, Ausstaffiruuge».

Sacka»,»«» A»r»»e.
Scranton» P«.

»e»r,e z. »tiper. Hinr,

Keiper ä- Vockroth,
Vlnmbtng. Dawpf «nd H«tß>
waffer Hetzer, Blech» un»

Eisenblech-Arbeiter.
,rate ausgesetzt un?i«p«rlrt.

vsßee «nd Werkftati, >

Ro. SV» Gprnce GtraH«.
Neue« lileph««-WeilftSi», 185«, «H».

Eisenwaareu, Blech - Arbeit»»,
Farbe «nd Oel,

Dampf- «»d Heikwafferheiz«»!,
Pl»mbi«ft,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günfter,
Str. »SA?3S7 Penn «Venne.

Wir «rledige« Brstrll«»g»»

Ankauf «der verkauf »»n

Brooks S» Co., Ba»kierr,
«itßlleder »er New Viel <t,<

Eironlo», Pa. vilke«>S»rr», »»-
«I»,h»«t?. N.


